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2.1  Umweltschutz,  gerechter  Übergang  und  Nachhaltigkeit

2  Glaube  in  Aktion
Unternehmensführer  lassen  ihre  Auswirkungen  nicht  

offen.  Sie  nutzen  ihre  Glaubenskenntnisse,  um  
innovative  Partnerschaften  mit  Glaubensakteuren  
zu  erkunden  –  in  den  Bereichen  Umwelt,  

Gesundheit,  Resilienz  und  Technologie.

–  Greifbare  Ergebnisse:  Gemeinschaftsprojekte,  die  messbare  und  greifbare  

Ergebnisse  haben.  Fälle,  die  konkrete  Daten  und  Beweise  für  die  

erzeugten  Auswirkungen  liefern  können.

–  Projekte  zwischen  Glaubensorganisationen  und  dem  Privatsektor:  Beispiele  

für  Kooperationsprojekte  zwischen  branchenübergreifenden  

Interessengruppen  –  mit  besonderem  Schwerpunkt  auf  dem  

wichtigen  Zusammenspiel  von  Glaubens-  und  

Geschäftsinteraktionen  mit  dem  Ziel,  nachhaltige  Lösungen  für  

drängende  gesellschaftliche  Herausforderungen  bereitzustellen.

–  Ausmaß  der  Auswirkung:  Das  Ausmaß  der  Auswirkung

–  Vielfalt:  Als  letztes  Kriterium  für  die  Auswahl  der  Fallstudien  

gewährleistet  sie  eine  ausgewogene  Darstellung  von  

Kooperationsprojekten  aus  dem  förderfähigen  Pool,  der  

verschiedene  Glaubenstraditionen,  Geschäftsarten,  Themenbereiche  

und  geografische  Standorte  umfasst.

–  Wirkungsbereich:  Verbundprojekte  innerhalb  thematischer  

Problembereiche  im  Zusammenhang  mit  aktuellen  globalen  Krisen.

die  durch  jedes  Kooperationsprojekt  erreicht  werden,  einschließlich  der  

Anzahl  der  Begünstigten,  der  Höhe  der  finanziellen  Investition  

und  der  geografischen  Reichweite.

–  Innovation:  Verbundprojekte,  die  innovative  Ansätze  oder  einzigartige  

Lösungen  für  die  Herausforderungen  entwickelt  haben,  denen  sie  

sich  stellen.

Sechswöchiger  Umfrageprozess,  der  mit  globalen  und  regionalen  

Führungskräften  aus  verschiedenen  Branchen  und  Sektoren  geteilt  wird  

(Einzelheiten  siehe  Anhang  1),  zusammen  mit  Interviews  mit  verschiedenen  

Interessenvertretern  aus  dem  Glauben  und

Unternehmensbereiche.

Die  miteinander  verbundenen  Herausforderungen  des  Klimawandels,  des  

Verlusts  der  biologischen  Vielfalt  und  der  Umweltverschmutzung,  die  

zusammen  als  die  dreifache  Planetenkrise  bezeichnet  werden,  geben  

aufgrund  ihrer  Auswirkungen  auf  Lebensgrundlagen,  Gesundheit  und  

Geschäftsabläufe  Anlass  zu  großer  Sorge.

Gemeinden  und  Gemeinschaften,  um  die  Umsetzung  bewährter  

Praktiken  für  die  Widerstandsfähigkeit  der  Gemeinschaft  angesichts  der  

sich  verschärfenden  Klimakrisen  zu  erleichtern.

–  Nachhaltigkeit  und  Langlebigkeit:  Das  Langfristige

Während  Glaubensakteure  oft  über  beträchtliche  Größe  und  Einfluss  

verfügen,  fehlt  ihnen  oft  die  Expertise,  um  umweltbewusste  Produkte  

und  Dienstleistungen  auf  den  Markt  zu  bringen.  Umgekehrt  können  

Unternehmen  die  Netzwerke  und  moralischen  Stimmen  der  

Glaubensrichtungen  nutzen,  um  ihre  eigenen  Aktivitäten  zu  stärken  und  

so  ökologisch  nachhaltiger  zu  werden.

Unternehmen  und  religiöse  Akteure  gehen  innovative  

Partnerschaften  ein,  um  diesen  Bedrohungen  durch  Zusammenarbeit  

und  Partnerschaft  zu  begegnen.  Durch  die  Nutzung  ihrer  

besonderen  Fähigkeiten,  Fachkenntnisse,  Ressourcen  und  Netzwerke  

können  sie  ihre  Reichweite  und  Wirkung  vergrößern.  Dazu  gehört  auch  

die  Zusammenarbeit  mit  Einheimischen

Machbarkeit  und  Nachhaltigkeit  der  durch  das  Verbundprojekt  erzielten  

Wirkung.  Fälle,  die  ihre  Fähigkeit  unter  Beweis  gestellt  haben,  

positive  Veränderungen  im  Laufe  der  Zeit  aufrechtzuerhalten  und  

eine  dauerhafte  Wirkung  zu  erzielen.

Zu  den  Auswahlkriterien  für  jede  Fallstudie  gehörte  die  Identifizierung  

von:

Eine  Reihe  von  Wirtschaftsführern  nutzen  ihre  Glaubenskenntnisse,  um  

innovative  Partnerschaften  mit  Glaubensakteuren  auszuloten.  Dieser  

Abschnitt  bietet  nicht  nur  einen  Überblick  über  die  wichtigsten  globalen  

Herausforderungsbereiche  und  das  damit  verbundene  theologische  

Verständnis  verschiedener  Glaubensrichtungen,  sondern  beschreibt  

auch  Beispiele  aus  der  Praxis  und  bietet  Einblicke  in  die  Komplexität  solcher  

Partnerschaften,  einschließlich  anwendbarer  Lehren,  zu  bewältigender  

Herausforderungen  und  potenzieller  Chancen  und  Entwicklungen  am  

Horizont .  Die  Fallstudien  wurden  abgeleitet  von  a
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Die  Lehren  aus  Weisheit  und  religiösen  Traditionen  können  eine  

treibende  Kraft  in  diesen  Partnerschaften  sein  und  stützen  

sich  auf  den  gemeinsamen  Nenner  von  Mitgefühl  und  

Umweltschutz,  der  in  allen  religiösen  Traditionen  zu  finden  

ist.  Beispielsweise  betont  der  Buddhismus  die  Verbundenheit  

und  plädiert  für  Mitgefühl  und  die  Nichtschädigung  aller  Lebewesen,  

einschließlich  der  Umwelt.44  Ebenso  unterstreicht  der  

Hinduismus  mit  seinen  Prinzipien  von  Dharma  und  Karma  

die  Bedeutung  des  Umweltschutzes  und  umfasst  Mitgefühl  

für  alle  Lebewesen  Umwelt  und  den  Planeten  als  

Ganzes.45  Der  Sikhismus  lehrt  die  Vernetzung  des  Universums  

und  erkennt  das  Göttliche  in  allen  Aspekten  der  Natur  an.  Viele  

indigene  Traditionen  betrachten  die  Natur  als  heilig  und  

verdienen  eine  respektvolle  Behandlung.

Das  im  Konzept  des  „bal  tashchit“  verwurzelte  Judentum  

befürwortet  eine  verantwortungsvolle  Nutzung  und  

Verwaltung  der  Ressourcen,  basierend  auf  der  Überzeugung,  

dass  die  Erde  Gott  gehört  und  der  Mensch  für  sie  verantwortlich  ist.46

Das  Christentum,  das  die  heiligen  Schriften  mit  dem  

Judentum  teilt,  betont  die  Verantwortung  für  die  Schöpfung  und  

betont  eine  Liebesethik  bei  der  Sorge  um  die  Erde.47  Der  Islam  

positioniert  Muslime  mit  dem  Prinzip  „taklif  al-mithal“  als  

Verwalter  der  Erde  und  legt  Wert  auf  Erhaltung  und  

Ressourceneffizienz  .48
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Rahmen  für  einen  gerechten  Übergang  für  unternehmerisches  Handeln

Glaube  in  Aktion:  Religion  und  Spiritualität  in  der  Polykrise  13

FALLSTUDIE  1

Name

New  York,  USA

Gründungsjahr 2019-2020

Rat  für  integrativen  Kapitalismus

Stadt  Land
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Grenze  der  Praxis

Wichtige  Lektionen  für  den  Glauben  an  die  Tat

Seit  der  Einführung  haben  sich  13  multinationale  Unternehmen  zu  Maßnahmen  

im  Einklang  mit  dem  Rahmenwerk  verpflichtet:  SSE,  Salesforce,  Repsol,  

PayPal,  M&T  Bank,  IBM,  bp,  ACEN/

Wer:  Rat  für  integrativen  Kapitalismus

Ayala,  Suntory,  Vale,  Just  Skills  Hub-Skill  Lab,  Reliance  Industries  und  

Anglo  American.  Der  Rahmen  wurde  auf  der  COP27,  den  B20  in  Bali  und  Neu-

Delhi,  dem  Weltwirtschaftsforum  2022  und  der  COP28  vorgestellt  und  als  

Referenzmaterial  in  die  Arbeit  der  Glasgow  Finance  Alliance  for  Net-Zero  

(GFANZ)  aufgenommen  Internationale  Arbeitsorganisation  (ILO)  –  Finanzinitiative  

des  Umweltprogramms  der  Vereinten  Nationen  (UNEP  FI)  Just  Transition  

Finance  Pathways  für  Bank-  und  Versicherungsaktivitäten  und  das  UN  Global  

Compact  Just  Transition  Think  Lab.  Der  Rat  hat  mit  anderen  Gruppen  an  

weiteren  Forschungsarbeiten  zusammengearbeitet,  um  die  Anwendung  des  

Rahmenwerks  auf  den  Energie-  und  Landwirtschaftssektor  zu  demonstrieren,  und  

die  Ressource  in  einer  Reihe  anderer  Foren,  einschließlich  der  Aktionsplattform  

Laudato  Si',  geteilt.

Aufbauend  auf  bestehenden  Beziehungen  bot  die  Boston  Consulting  Group  ihre  

Dienste  unentgeltlich  für  die  Verwaltung  des  Projekts  an.  Sieben  energie-  und  

energieintensive  Unternehmen  wurden  in  den  Planungsprozess  einbezogen  (ACEN,  

Anglo  American,  bp,  Eni,  Reliance,  Repsol  und  SSE)  sowie  sechs  akademische,  

Investoren-,  Zivil-  und  Sozialvertreter  (CalPERS,  Grantham  Research  Institute,  

Inclusive).  Capital  Partners,  International  Trade  Union  Confederation,  State  

Street  und  der  UN-Sondergesandte  für  Klimaschutz  und  Finanzen).

Warum:  Um  die  Maßnahmen  des  Unternehmens  zum  Übergang  zu  einer  Netto-Null-Wirtschaft  zu  unterstützen,  die  Menschen  und  den  Planeten  unterstützt

Wie:  Ein  durchgeführter  Konsultationsprozess  –  unterstützt  durch  den  Rat  für  integrativen  Kapitalismus,  den  Vatikan,

Was:  Ein  Rahmenwerk,  das  konkrete  Leitlinien  bietet,  die  Unternehmen  aller  Branchen  nutzen  können,  um  eine  schnelle  Energiewende  

voranzutreiben,  von  der  alle  Beteiligten  profitieren

Boston  Consulting  Group  –  die  eine  breite  Palette  von  Interessengruppen  zusammenbrachte,  um  das  Framework  zu  entwickeln

Der  Rat  für  integrativen  Kapitalismus  lädt  Unternehmen  aus  allen  Branchen  ein,  sich  

seiner  Gemeinschaft  anzuschließen,  das  Rahmenwerk  zu  nutzen  und  ihre  

Verpflichtungen  für  einen  gerechten  Übergang  zu  teilen.  Darüber  hinaus  

verfolgt  und  begrüßt  es  fortlaufende  Möglichkeiten,  mit  anderen  Akteuren  aus  

Glauben,  Wirtschaft,  Regierung  und  Zivilgesellschaft  zusammenzuarbeiten,  um  die  

Annahme  des  Rahmenwerks  voranzutreiben  und  den  gerechten  Übergang  voranzutreiben.Wichtigkeit  des  Themas.  Das  daraus  resultierende  Rahmenwerk  wurde  

während  der  Klimakonferenz  der  Vereinten  Nationen  (COP26)  in  Glasgow  

virtuell  vorgestellt.

Zur  Entwicklung  und  Erprobung  des  Rahmenwerks  wurden  zwei  

Rundtischgespräche  abgehalten.  Die  erste  wurde  von  Kardinal  Turkson  

mitveranstaltet,  um  das  Engagement  des  Vatikans  für  die  Arbeit  und  die  Arbeit  zu  demonstrieren

Die  Veröffentlichung  von  Laudato  si'  durch  Seine  Heiligkeit  Papst  Franziskus  im  Jahr  

2015  erregte  die  Aufmerksamkeit  vieler  Menschen  und  Unternehmen,  die  sich  mit  

dem  Klimawandel  und  anderen  Umweltbelangen  befassen.  In  den  Jahren  nach  

seiner  Freilassung  organisierte  der  Vatikan  eine  Reihe  von  Treffen  und  Audienzen  

beim  Papst.  Dabei  wurde  ihnen  klar,  dass  viele  von  der  Botschaft  der  Enzyklika  

berührt  waren,  Unternehmen  jedoch  Schwierigkeiten  hatten,  eine  ihrer  

Kernbotschaften  in  die  Tat  umzusetzen:  die  Notwendigkeit  eines  gerechten  

Übergangs.

Lektion  für  die  Wirtschaft:  Durch  ihre  moralische  Autorität  können  Glaubensgemeinschaften  eine  starke  Begründung  für  soziales  Handeln  

bieten,  gepaart  mit  der  Macht,  verschiedene  Interessengruppen  zum  Dialog  und  Handeln  zusammenzubringen.

Kardinal  Peter  Turkson,  damals  erster  Präfekt  des  Dikasteriums  zur  Förderung  

der  ganzheitlichen  menschlichen  Entwicklung  im  Vatikan,  erkannte  die  dringende  

Notwendigkeit,  dass  Unternehmen  einen  gerechten  Übergang  annehmen  und  

vorantreiben,  und  fragte  den  Rat  für  integrativen  Kapitalismus  –  dessen  

Mitglieder  eine  Audienz  hatten  Papst  Franziskus  im  Jahr  2019  –  um  Leitlinien  zu  

entwickeln,  die  Unternehmen  dabei  helfen  würden,  auf  einen  gerechten  Übergang  

hinzuarbeiten.

Das  Rahmenwerk  besteht  aus  vier  Säulen:  1)  Universelle  Netto-Null-

Energie;  2)  Entwicklung  der  Belegschaft;  3)  Widerstandsfähigkeit  der  

Gemeinschaft;  und  4)  Zusammenarbeit  und  Transparenz.  Jede  Säule  besteht  

aus  fünf  Bausteinen,  die  Unternehmen  bei  der  Definition  und  Umsetzung  ihrer  

Übergangspläne  durch  konkrete  Maßnahmen  unterstützen.

Lektion  für  den  Glauben:  Partnerschaften  mit  Unternehmen  können  dazu  beitragen,  glaubensbasierte  Ideen  und  Botschaften  zu  formen  

und  zu  strukturieren,  um  das  Mainstream-Publikum  zu  erreichen.
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Hari  Haribol  Milchprodukte
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FALLSTUDIE  2

Mumbai,  Indien

Name

Gründungsjahr 2020

Hari  Haribol  Milchprodukte

Stadt  Land
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Grenze  der  Praxis

Wichtige  Lektionen  für  den  Glauben  an  die  Tat

Die  Milchprodukte  von  Haribol  stammen  von  Kühen,  die  in  Indien  heimisch  sind.  

Diese  wurden  aufgrund  der  hochwertigen  Milch,  die  sie  produzieren  (A2),  und  

ihres  geringeren  Methangasgehalts  im  Vergleich  zu  nicht-einheimischen  

Milchkühen  ausgewählt.  Die  Kühe  werden  zudem  individuell  mit  einem  

Halsband  gekennzeichnet,  sodass  Verbraucher  genau  wissen,  woher  ihre  Milch  

kommt.  Dieses  Maß  an  Transparenz  schafft  Vertrauen  bei  den  Verbrauchern,  

da  sie  sicher  sein  können,  dass  die  Kühe  im  Einklang  mit  hinduistischen  

Werten  behandelt  werden.

Wer:  Hari  Haribol  Dairy  Products,  ein  Lebensmittel-  und  Getränkeunternehmen  mit  Sitz  in  Indien,  das  Produkte  an  Mitglieder  

einer  globalen  Hindu-Organisation  verkauft

Der  ethische  Umgang  mit  den  Kühen  erstreckt  sich  auch  auf  die  Landwirte

Wer  produziert  die  Milch?  Haribol  setzt  sich  dafür  ein,  dass  sie  ethisch  

behandelt  werden  und  ihre  Gemeinschaften  von  der  Anbindung  an  das  

Unternehmen  profitieren.  Bisher  hat  Haribol  2.000  ländliche  Gemeinden  

aus  dem  indischen  Bundesstaat  Gujarat  in  die  Lieferkette  eingebunden  und  so  

ländliche  Gemeinden  wiederbelebt.  Haribol  hat  für  die  Landwirte  Schulungen  

zum  Thema  effektives  Kuhmanagement  durchgeführt,  um  die  Gesundheit  

der  Kühe  besser  zu  gewährleisten  und  die  Qualität  der  Milch  zu  erhöhen,  

was  zu  größeren  wirtschaftlichen  Vorteilen  führt.

Warum:  Nutzen  Sie  die  Gelegenheit,  Produkte  herzustellen  und  zu  verkaufen,  die  den  religiösen  und  ethischen  Standards  einer  globalen  

Glaubenstradition  entsprechen,  die  nur  begrenzte  Kaufoptionen  hatte

Wie:  Klimaintelligente  Technologie  trägt  dazu  bei,  Vertrauen  bei  Verbrauchern  aufzubauen  und  2.000  Landwirte  in  ihre  Lieferkette  

einzubeziehen

Was:  Eine  Reihe  von  Lebensmitteln  und  Getränken,  die  religiösen  ethischen  Standards  entsprechen

ISKCON  hat  das  Unternehmen  unterstützt,  indem  es  den  Kontakt  

zu  lokalen  Gemeinschaften  und  Glaubensführern  ermöglichte,  dem  

Unternehmen  bei  großen  religiösen  Zusammenkünften  eine  Plattform  bot  und  

seine  Mitglieder  zum  Kauf  ihrer  Produkte  ermutigte.

Haribol,  Sanskrit  für  „Lobe  Gott“,  ist  ein  Lebensmittel-  und  

Getränkeunternehmen  mit  Sitz  in  Mumbai,  Indien,  das  traditionelle  indische  und  

hinduistische  Lebensmittel  international  verkauft,  gleichzeitig  ländliche  

Gemeinden  in  Indien  stärkt  und  Treibhausgasemissionen  reduziert.  Seit  

seiner  Einführung  im  Jahr  2020  hat  Haribol  einen  Jahresumsatz  von  3  Millionen  

US-Dollar  erzielt,  mit  dem  Ziel,  in  den  nächsten  ein  bis  zwei  Jahren  10  Millionen  

US-Dollar  zu  erreichen.

Die  Förderung  des  Unternehmens  wiederum  ermöglicht  es  ISKCON

Der  Hauptmarkt  für  das  Unternehmen  sind  die  700  Tempelgemeinden  

weltweit  der  International  Society  for  Krishna  Consciousness  (ISKCON),  einer  

hinduistischen  religiösen  Organisation.

Lektion  fürs  Geschäft:  Geschäftsmöglichkeiten  bestehen  darin,  globale  Glaubensnetzwerke  und  ihre  traditionellen  religiösen  Praktiken  

mit  Technologie  zu  verbinden.  Entscheidend  hierfür  ist  das  Verständnis  der  Praktiken  von  Glaubensgemeinschaften  und  ihrer  vom  

Glauben  vorgegebenen  oder  inspirierten  Kaufgewohnheiten.

Das  Unternehmen  wurde  in  Anerkennung  der  Chance  und  der  

Notwendigkeit  gegründet,  diese  Gemeinden  mit  Produkten  zu  versorgen,  

die  außerhalb  Indiens  entweder  nicht  verfügbar  oder  nur  schwer  zu  erwerben  

sind.  Außerdem  war  in  den  Tempelgemeinschaften  ein  zunehmender  Trend  

zu  beobachten,  dass  Kunden  Milchprodukte  kaufen  wollten,  deren  Milch  von  

Kühen  stammte,  die  menschlich  und  im  Einklang  mit  hinduistischen  

Tierschutzethiken  behandelt  wurden.

betonen,  wie  wichtig  es  ist,  sich  um  die  Umwelt  zu  kümmern  und  dass  die  

Mitglieder  bewusste  Verbraucher  sein  sollten,  die  danach  streben  sollten,  

Produkte  zu  kaufen,  die  ihren  Werten  entsprechen.

Lektion  für  den  Glauben:  Es  sollten  glaubens-  und  wertebasierte  kommerzielle  Lösungen  erforscht  werden,  die  den  Bedürfnissen  von  

Glaubensgemeinschaften  dienen  und  auch  positive  soziale  und  wirtschaftliche  Vorteile  für  eine  Reihe  von  Interessengruppen  haben  können.
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Die  sich  verschlechternden  globalen  Gesundheitsbedingungen  werden  

durch  Infektionskrankheiten,  unzureichende  Gesundheitsinfrastruktur  

und  sozioökonomische  Ungleichheiten  verschärft.  Die  COVID-19-

Pandemie  hat  diese  Brüche  deutlich  gemacht  und  gezeigt,  welche  

Konsequenzen  es  hat,  wenn  nicht  in  einen  gleichberechtigten  Zugang  

zur  Gesundheitsversorgung  oder  in  die  Unterstützung  von  

Gesundheitsdienstleistern  investiert  wird  und  der  Schwerpunkt  nicht  

auf  achtsames  Leben  und  Ernährung  gelegt  wird.

Sowohl  im  Koran  als  auch  in  den  Hadithen  gibt  es  eine  Vielzahl  von  

Lehren,  die  Methoden  für  die  persönliche  Hygiene,  die  Zubereitung  

von  Nahrungsmitteln,  den  Umgang  mit  Tieren  und  Möglichkeiten  

zur  Erhaltung  einer  gesunden  Umwelt  vorschreiben.51  Der  Koran  und  

die  Hadithe  betonen  auch  die  Würde  aller  Menschen  und  das  Recht  auf  

Leben  und  gerechte  Fürsorge.52

Verschiedene  Weltreligionen  stimmen  darin  überein,  sich  um  die  

Unterdrückten  zu  kümmern,  die  Heiligkeit  des  menschlichen  Lebens  zu  

wahren  und  den  Zugang  zu  Gesundheit  zu  fördern.  Dieser  rote  Faden  

umfasst  Lehren,  die  sich  für  Selbstfürsorge  und  deren  Unterstützung  

einsetzen

Die  ganzheitliche  Perspektive  des  Hinduismus,  die  in  heiligen  Texten  

wie  den  Veden  und  Upanishaden  verwurzelt  ist,  umfasst  das  körperliche  und  

geistige  Wohlbefinden.  Yoga,  das  als  spirituelle  Praxis  verwurzelt  

ist,  fördert  die  Gesundheit  durch  Körperhaltungen  und  Meditation  und  

beeinflusst  die  Ernährungs-  und  Lebensstilentscheidungen.

Die  Lehren  der  Thora  und  des  Tanach  rufen  dazu  auf,  sich  um  die  

Unterdrückten  und  Unterdrückten  zu  kümmern  und  dafür  zu  sorgen,  

dass  alle  Menschen  mit  Würde  und  Respekt  behandelt  werden.53  

Jüdische  Speisegesetze  (Kashrut)  schreiben  für  einige  Menschen  

die  Ausübung  religiöser  Religionen  vor,  können  aber  auch  als  Weg  dazu  

verstanden  werden  fördern  die  Sauberkeit  und  vermeiden  bestimmte  

Gesundheitsrisiken.  In  ähnlicher  Weise  lässt  sich  das  Christentum  vom  

Leben  Jesu  Christi  inspirieren,  wo  er  in  den  Evangelien  soziale  

und  Klassengrenzen  überschritt,  um  Leiden  zu  heilen  und  Streit  zu  

beruhigen.54  Sein  Leben  inspirierte  viele  Christen  zu  einer  Ethik,  sich  

für  die  Enteigneten  einzusetzen  und  Heilung  zu  bringen  und  denen  

beistehen,  die  es  am  meisten  brauchen.

des  One-Health-Ansatzes  und  des  gleichberechtigten  Zugangs  zur  

Gesundheitsversorgung,  um  das  allgemeine  Wohlergehen  der  

Gesellschaft  zu  verbessern.  Dazu  gehören  die  Bedeutung  von  

Glaubens-Unternehmenspartnerschaften,  um  vom  Glauben  inspirierte  

kleine  und  mittlere  Unternehmen  (KMU)  dabei  zu  unterstützen,  zu  

wachsen  und  finanziell  sicherer  zu  werden,  das  Potenzial,  

internationale  Glaubensnetzwerke  zu  nutzen,  und  die  starke  religiöse  

Motivation,  die  Glaubensgruppen  haben,  um  ihnen  zu  helfen  brauchen.

Buddhistische  Prinzipien  setzen  sich  für  soziale  Gerechtigkeit  und  

einen  gleichberechtigten  Zugang  zur  Gesundheitsversorgung  ein  und  

spiegeln  die  moralische  Pflicht  wider,  die  Gesundheit  aller  zu  gewährleisten,  

während  buddhistische  Meditationspraktiken  und  pflanzliche  

Ernährung  das  geistige  und  körperliche  Wohlbefinden  fördern.49,50  Für  Muslime  gilt:

Katherine  Marshall,  Vizepräsidentin,

Die  direkte  Bereitstellung  von  

Gesundheitsversorgung  und  die  Verbreitung  

öffentlicher  Gesundheitsbotschaften  waren  in  

vielen  Bereichen  ein  integraler  Bestandteil  

der  Leistungserbringung,  wobei  ihnen  bei  der  

Förderung  und  Organisation  von  Impfungen  
eine  besonders  wichtige  Rolle  zukam.

Interreligiöses  G20-Forum

Religionsgemeinschaften,  Institutionen  und  

Führungspersönlichkeiten  spielten  während  

der  COVID-19-Notfälle  eine  entscheidende  Rolle.

2.2  Gesundheit  und  Gesundheitsfürsorge
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Name

Afrika,  Asien,  Amerika

Gründungsjahr 2003

Transformational  Business  Network  Alliance  (TBN  Alliance)

Stadt  Land
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Auf  dem  Markt  bietet  TBN  Alliance  Fortune-500-Partnern  ein  Geschäftsangebot,  

das  auf  der  Überzeugung  basiert,  dass  Beziehungen  im  Geschäftsleben  von  

grundlegender  Bedeutung  sind  und  „Charakter“  von  größter  Bedeutung  ist.  Bei  

der  TBN  Alliance  verlagerte  sich  die  Überschneidung  zwischen  Religion  und  

Wirtschaft  von  der  religiösen  Sprache  zu  gängigen  Marktbegriffen  wie  

„Werte“,  „zweckorientiert“,  „Wirkung“  und  „soziales  Unternehmen“.  

Dieser  Wandel  ermöglicht  eine  effektive  Kommunikation  mithilfe  gemeinsamer  

Werte  und  einer  gemeinsamen  Sache.

Kim  Tan,  ein  christlicher  Geschäftsmann  aus  London,  begann  2003  mit  der  

Bekämpfung  der  Armut  durch  Impact-Investitionen  und  die  gezielte  

Expansion  erfolgreicher  KMU-Unternehmen,  indem  er  lokale  Unternehmer  

dabei  unterstützte,  ihre  Geschäfte  auszubauen,  Arbeitsplätze  zu  schaffen  

und  Gemeinden  zu  verändern.  Dies  war  der  Beginn  der  späteren  TBN  

Alliance.

Die  Kompetenz  von  TBNA,  die  Kluft  zwischen  Religion  und  Wirtschaft  zu  überbrücken,  fördert  bedeutende  Partnerschaften,  die  

sich  auf  gemeinsame  Wirkungsziele  konzentrieren.

Mit  dieser  operativen  Herangehensweise  an  Glauben  und  Wirtschaft  hat  

TBN  ein  großes,  branchenübergreifendes  Ökosystem  geschaffen,  das  

sich  seitdem  zu  einer  bewussten  Kooperationsallianz  mit  Stiftungen,  

NGOs,  Unternehmen,  Finanzinstituten  und  Universitäten/Acceleratoren  

entwickelt  hat.  Die  Zusammenarbeit  ermöglicht  eine  fortschrittliche  

strategische  Zusammenarbeit  auf  Ökosystemebene  für  eine  effektivere  

Unternehmensunterstützung  und  -wirkung  an  vorderster  Front  sowie  

eine  Transformation  auf  Ökosystemebene.

Wie:  Charakterbasierte  Unternehmerbildung;  ganzheitliches  High-Touch-Resourcing  von  KMU  und  Sozialunternehmen;  

Schaffung  von  Umgebungen,  die  Unternehmern  dabei  helfen,  erfolgreich  zu  sein  und  ihre  Unternehmen  wachsen  und  skalieren  zu  

lassen;  und  Engagement  verschiedener  Glaubensgemeinschaften,  Unternehmen  und  Finanzinstitutionen  als  Katalysatorpartner  

und  Impact-Investoren

Warum:  Ausbau  des  wichtigen  KMU-Geschäftssektors  in  Grenz-  und  Schwellenmärkten,  um  Produkte  und  Dienstleistungen  wie  

die  Gesundheitsversorgung  für  die  in  diesen  Ländern  weitgehend  übersehene  „fehlende  Mitte“  bereitzustellen

Lektion  für  den  Glauben:  Die  TBN  Alliance  zeigt  die  erfolgreiche  Integration  von  Glauben  und  Geschäftszielen  und  vermeidet  die  

Entfremdung  von  Stakeholdern  mit  unterschiedlichen  oder  keinen  religiösen  Zugehörigkeiten.  Dieser  Erfolg  beruht  auf  einem  

gründlichen  Verständnis  des  breiten  Ökosystems,  der  Anerkennung  der  Rollen  und  Verbindungen  von  Glaubensakteuren  und  einer  

geschickten  Fähigkeit,  Glaubensprinzipien  in  der  Sprache  des  Marktes  zu  artikulieren.

Als  Reaktion  auf  den  dringenden  Bedarf  an  Gesundheitsdiensten  

in  den  Gemeinden  Siani  und  Tassia  in  Nairobi  ist  die  von  TBN  

unterstützte  Initiative  Olivelink  Healthcare  ein  Beweis  für  den  Einfluss  der  

Organisation  auf  KMU  im  Gesundheitssektor.  Mit  dem  Ziel,  100.000  

Einwohnern,  die  mit  weniger  als  einem  Dollar  am  Tag  auskommen  müssen,  

eine  bezahlbare  medizinische  Grundversorgung  zu  bieten,  bietet  diese  

Initiative  qualitativ  hochwertige,  zugängliche  und  bequeme  Mutterschafts-  

und  medizinische  Dienstleistungen  sowohl  durch  persönliche  als  auch  

Online-Termine  an  und  versorgt  über  115.000  Geringverdiener.  4.000  

Babys  zur  Welt  gebracht  und  das  Leben  von  über  550.000  Menschen  

beeinflusst.

Was:  Förderung  unternehmerischer  Lösungen  zur  Bekämpfung  der  Armut  in  einkommensschwachen,  unterversorgten  

Gemeinden  und  Regionen  auf  der  ganzen  Welt  durch  eine  große  globale  kooperative  multisektorale  Allianz

Wer:  Transformational  Business  Network  Alliance  (TBN  Alliance)

Lektion  für  Unternehmen:  Im  Bereich  der  KMU  gedeihen  auf  natürliche  Weise  religiöse  Organisationen,  die  einen  erheblichen  

Einfluss  haben  und  den  Weg  für  die  Zusammenarbeit  mit  größeren  Unternehmen  ebnen,  die  ihren  Einfluss  an  vorderster  Front  in  

diesem  Bereich  verstärken  möchten.
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Genf,  Schweiz  –  ACT  Alliance /  Vaassen,
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Stadt  Land

Gründungsjahr

ACT  Alliance  und  Hospitainer

Niederlande  –  Krankenhausmitarbeiter

ACT  Alliance,  2010 /  Hospitainer,  2009
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